
Vogelgrippe — Mobilfunkstrahlung — Amalgam
Gentechnik — Trinkwasser — Acrylamid — Feinstaub

Waldsterben — Klimaerwärmung

In den Schweizer Medien folgen Debatte um Debatte über Gefahren,

die unser Leben scheinbar bedrohen. Geht man aber der angeblichen

Bedrohung auf den Grund, erscheinen viele Umwelt- und Gesund¬

heitsskandale in einem andern Licht: Die veröffentlichten Zahlen erweisen

sich als fragwürdig, die beängstigenden Risiken als übertrieben,

die Horrorszenarien als haltlos. Trotzdem tauchen immer wieder neue

Schreckensmeldungen auf. Zu viele Akteure haben ein Interesse

an ihnen: Umweltaktivisten, die um Aufmerksamkeit kämpfen; Politiker,

die ideologisch argumentieren; Medien, die nach jeder «guten

Geschichte» greifen.
Alex Reichmuth zeigt, wie Umwelt- und Gesundheitsgefahren hochge¬

spielt werden und welche gesellschaftlichen Mechanismen dabei

wirken.

Katja Gentinetta referiert in einem Vorwort über Katastrophenszenarien
im öffentlichen Diskurs und Kurt Imhof thematisiert in einem Nach¬

wort den Sinn von Katastrophen und die jahrhundertelange Auseinander¬

setzung mit ihnen.
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